
 
  

Best Practice Verleihgutscheine 

Um Verleihgutscheine in der Abrechnung gegenüber den Verleihern transparent zu machen, 

empfiehlt die Abrechnungskontrollabteilung (AK) des AllScreens Verband Filmverleih und 

Audiovisuelle Medien e.V. (AllScreens) in jedem Fall, dass der Kunde ein wertentsprechendes Ticket 

beim Einlösen an der Kasse erhält und weiterhin folgende Möglichkeiten: 

1. Das Acardo-System kann in das Kassensystem des Kinos eingebunden werden, und daher 

kann der Verleihgutschein über den jeweiligen Code direkt geprüft und validiert werden.  Der 

Verleihgutschein kann als Printmedium, Codes über Smartphones, etc. eingesetzt werden 

und hat daher eine größere Bandbreite/einen größeren Verteilerradius und ist individueller 

und handlungsstrategisch einsetzbar. Die Verrechnung zwischen Verleih und Kino wird über 

Acardo geregelt. 
 

2. Separate Rechnungslegung: 

Verleihgutscheine sollten über eine eigene Preiskategorie-Bezeichnung mit entsprechendem 

Wert im Kinokassensystem angelegt werden, um in der Spielfilmabrechnung und anderen 

Berichten dadurch kenntlich gemacht zu werden. Kommt der Kunde mit einem 

Verleihgutschein ins Kino, gibt der Kassierer dem Kunden eine Eintrittskarte mit 

entsprechender Preiskategorie und Wert, die somit nachweislich gegenüber dem Verleih in 

der Spielfilmabrechnung abgerechnet werden kann. In einer getrennten Rechnung werden 

die Verleihgutscheine gegenüber dem Verleih in Rechnung gestellt und mit Angabe der 

entsprechenden Spielfilmabrechnung belegt. 
 

3. Direkte Abrechnung auf der Spielfilmabrechnung: 

In diesem Fall sollte auch eine Verleihgutschein-Preiskategorie angelegt werden und in der 

Preisübersicht erkennbar sein. Bei dieser Abrechnung wird die Rechnungslegung des 

Kinobetreibers an den Verleih erspart, aber dafür sollten mit der entsprechenden 

Spielfilmabrechnung auch nur die Gutscheine gutgeschrieben werden können, die mit der 

entsprechenden SFA eingereicht werden. 

 

Mögliche Form: 

   Brutto-Umsatz 

  - MwSt 7%  

  = Netto 

   - FFA   

   = Netto  

  -Filmmiete 

  + Spio, Reklame… 

  - Verleihgutscheine (gesamt)   

  = Zwischensumme 

   + MwSt.  

  Betrag  


